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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Böhlen, Stadt

Karl-Marx-Straße -

Böhlen * 3

Christophorus-KircheBauwerksname

Kirche mit Ausstattung, Kirchhof mit einigen Grabmalen; geschichtliche, städtebauliche und künstlerische 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Saalkirche mit eingezogenem, gerade geschlossenem Chor und Querwestturm, Ziegelbau, verputzt, im 
Kern romanisch, Umgestaltung von Saal und Chor im frühen 17. Jh. Saal und Chor, 1861 und 1904 durch 
Theodor Quentin erneuert und mit Anbauten versehen, Inneres flach gedeckt, rundbogiger Triumphbogen, 
Saal dreiseitig mit Emporen umgeben, auch an der Nordseite des Chores Empore, Hauptteile der 
Ausstattung aus dem 17. Jh.: frühbarocker Kanzelaltar (um 1680), Kanzel (um 1650), Taufstein in Kelchform 
(bez. 1613), Donati-Orgel, 1794;
außen fünf Grabsteine des 17. Jh. (Angehörige der Fam. von Osterhausen): Inschriften in Kartuschen, 
teilweise figürliche Darstellungen und Wappen;
Kirche bezeichnet den historischen Ortskern von Böhlen und prägt das Erscheinungsbild des Ortes 
entscheidend mit, deshalb von ortsgeschichtlicher und städtebaulicher Bedeutung, außerdem Zeugnis der 
Kirchenbaukunst verschiedener Jahrhunderte mit kunsthistorisch wertvoller Ausstattung, daher von 
künstlerischem Wert
LfD/2011

Denkmaltext

17. Jh. (Kirche); wohl spätes 16. Jh. (Empore); um 1680 (Altar); um 1650 (Kanzel);
bez. 1613 (Taufe)
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